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  Multikulturelles Forum e.V., Großer Saal
Kurt-Schumacher-Str. 1-3, Lünen

  Fach- und Führungskräfte mit und ohne 
  Vorkenntnisse

Der Workshop vermittelt einen Einblick in die Ge-
schichte Syriens ausgehend vom späten Osmanischen 
Reich bis heute. Am Beispiel einer jüdischen Familie 
schauen wir dann auf die wenig bekannte wechsel-
volle jüdische Geschichte Syriens: von vielfältigen 
jüdischen Communitys im späten Osmanischen Reich 
über Erfahrungen von Antisemitismus und staatli-
chen Diskriminierungen nach der Staatsgründung Is-
raels bis hin zum Leben im Exil. So werden die wich-
tigsten Hintergrundinformationen und Stationen der 
jüdischen Geschichte Syriens vermittelt und durch 
interaktive Methoden den Fragen nach Identität, 
Zughörigkeit und Ausgrenzung nachgegangen.

Seminar 13/22: 

„Das Aleppo meines Vaters"  
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